
Ludwigsburg liest*

Geschichten gegen den Hass
In Deutschland brennen Flüchtlingsheime, manchmal auch Autos von
AfD-Politikern. In Chemnitz marschieren Neonazis, in Hamburg und
Leipzig randalieren Linksautonome. Die Rechten schreien
„Volksverräter“ und die Linken „Pack“. Die Spaltung der Gesellschaft
vertieft sich, der Hass wächst und immer öfter schlägt er um in Gewalt.
Auch in den USA, Frankreich, Großbritannien und anderswo scheint es
die Gesellschaften zu zerreißen und überall schauen wir Menschen zu:
unsicher, verängstigt und vor allem ratlos. Können wir gar nichts tun?
Doch, können wir!

Bastian Berbner und Alexandra Rojkov, zwei herausragende
Journalisten, kommen nach Ludwigsburg. Sie stellen Inhalte des
Projekts „Geschichten gegen den Hass“ vor; der dazugehörige
Podcasts wurde mit dem Deutsche Radiopreis 2020 ausgezeichnet.
Bastian Berbner recherchierte weltweit und stellte Alexandra Rojkov im
Podcast schrittweise die Geschichten gegen den Hass vor.

Die Veranstaltung hat drei Teile: Eine Einführung in das Projekt,
Auszüge der Geschichten sowie die Reaktionen von Alexandra Rojkov
und eine Diskussion mit dem Auditorium.

*Im Projekt Ludwigsburg liest beschäftigten sich alle Ludwigsburger Hochschulen
mit dem Roman von Lena Gorelik „Wer wir sind“; er handelt von einer Emigration
nach Deutschland.

Lena Gorelik und Alexandra Rojkov sind beide in Leningrad, Russland geboren,
emigrierten beide 1992 nach Deutschland und wuchsen im Raum Ludwigsburg auf.

Die Beteiligung von Alexandra Rojkov an den „Geschichten gegen den Hass“
ergänzt das Projekt Ludwigsburg liest in einer vorher nicht geahnten Parallele.
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